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Des Winters Hauch.
entblättert den Strauch
und wüthende Sturmweide heulen
an des Hügels Hang
wo die Lurche sonst sang

erkrächzen nun Raben und Ealen

Die Rose liegt
vom Frost gekeckt
und jebelnd hüllet der Winter

und raschen Flug
sem Leichensuch
um Floras blühende Kinder

die Schwalbe ruft
aus raucher Luft
ihr Lebewohl hernieder
sieht eblikt noch einmal herab
auf das weite Grab
und flieht dann auf schnellen Gefinder

und alles ist stem
und tod rings ein
kein Launt entönt aus den Höhen
nur am sumpftigen Teich
im nakten Gestrauch
tanzt ein Chor von Er krächzende Krahen.
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